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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

SG Findorff : TuRa Bremen 
Donnerstag, 16.09.2021, 19:30 Uhr

5:9-Niederlage für TuRa Bremen bei der SG Findorff

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam von der SG Findorff, als Gerrit
Landsberg sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste TuRa Bremen
sicherstellen konnte. Viele Punkte holten an diesem Tag Wickemeyer und Lubitz, die ihre beiden
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chancen hatten van der Heide / Landsberg bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Weiss / Eggers. Völlig ungefährdet war der Sieg von Rautenhaus /
Wickemeyer gegen Hillebrand / Otterbein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 6:11,
11:8 nicht verloren. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Wendenburg / Ho waren daraufhin
die Gastgeber Lubitz / Richter. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 8:11, 11:7, 11:5, 11:6-Erfolg gegen Tim
Otterbein hatte Tammo van der Heide nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Einen wichtigen Erfolg verpasste wenig später Rene Rautenhaus beim 6:11, 3:11, 11:2,
10:12 gegen Timo Hillebrand. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Frank-Werner Wickemeyer besiegelte jedoch mit einem 3:1 gegen Martin
Eggers einen Punkt für sein Team. Beim 3:1-Erfolg gegen Robert Weiss hatte Adrian Lubitz nur im
ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Gerrit Landsberg machte mit
Vincent Ho beim 12:10, 11:5, 13:11 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. In vier Sätzen
verlor jedoch Christoph Richter seine Partie gegen Nico Wendenburg. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Tammo van der
Heide gegen Timo Hillebrand verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das Einzel
zwischen Rene Rautenhaus und Tim Otterbein endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Frank-Werner Wickemeyer bei seinem 3:1
gegen Robert Weiss doch überlegen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Nur einen Satz verlor Adrian Lubitz beim 11:4, 9:11, 14:12, 11:9 gegen Martin Eggers und holte
somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Gerrit Landsberg gewann anschließend sein Spiel
gegen Nico Wendenburg sicher mit 13:11, 11:7, 11:7. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2021 gegen den
SC Vahr/Blockdiek, während TuRa Bremen am 21.09.2021 gegen den ATSV Habenhausen III
antritt.

 Punkte:
 SG Findorff

Doppel: van der Heide / Landsberg (0), Rautenhaus / Wickemeyer (1), Lubitz / Richter (1) 
Einzel: T. Heide (1), R. Rautenhaus (0), F. Wickemeyer (2), A. Lubitz (2), G. Landsberg (2), C.
Richter (0) 

 TuRa Bremen
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Doppel: Hillebrand / Otterbein (0), Weiss / Eggers (1), Wendenburg / Ho (0) 
Einzel: T. Hillebrand (2), T. Otterbein (1), R. Weiss (0), M. Eggers (0), N. Wendenburg (1), V. Ho (0)


